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Vortragende mit Veranstalter [v.l.]: 

Ing. Alfred Enko, MSc; DI Thomas Keller, DI Dieter Brein, DI 

Frank Peter, Ing. Helmut Richter, Dipl.-HTL-Ing. Manfred 

Ruhrhofer, Dipl.-Ing. Karl-Olaf Kaiser, Mag. Petra Ottitsch; 

Martin Eichinger, Prof. DI Dr. Dieter Hohenwarter, Dipl.-

HTL-Ing. René Schweitzer, Prof. Dr.-Ing. Jürgen Wesche, 

Ing. Franz Humer, o. Univ. Prof. DI Dr. Dr.h.c. Ulrich Schnei-

der, DI Dirk Kruse, Dr.-Ing. habil. Ulrich Krause

Rosemarie Schneider [Projektentwicklung] und Markus 

Kuttner [Techn. Vertrieb] von durlum vor dem Stand

Brandschutz-Fachtagung 2010
durlum als Aussteller in St. Pölten [Österreich]

500 Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 62 austellende Fachfi rmen, 
16 Fachvorträge und Brandvorführungen – das ist die Bilanz der 
8. Brandschutz-Fachtagung, die im niederösterreichischen St. 
Pölten stattfand.

Vom 8. bis 9. Februar verwandelte sich die Fachhochschule St. Pöl-
ten in einen Tagungsort. Die vom Sachverständigenbüro für Brand-
schutz „FSE Ruhrhofer & Schweitzer GmbH“ organisierte Veranstal-
tung wandte sich an alle im Brandschutz tätigen Fachleute. Prä-
sentiert wurden neben brandschutztechnischen Grundlagen und 
Praxisbeispielen auch die aktuellsten Entwicklungen im baulichen 
und anlagentechnischen Brandschutz.

Die Qualität der Fachtagung hat sie in wenigen Jahren zu einer 
der größten Fachausstellungen im Bereich „Vorbeugender Brand-
schutz“ im gesamtdeutschsprachigen Raum werden lassen. Auch 
durlum stellte seine neusten Entwicklungen aus den Bereichen 
Decke und Licht vor. Auf starke Resonanz stießen die Decke-Licht-
Integrationen. Besonderes Interesse galt  hier der Kombination von 
modernster, energieeffi zienter LED-Technologie mit den vielfältigen 
dur-F30 Brandschutzdecken von durlum.

Die Ausstellung wurde von Fachvorträgen begleitet, für die auch 
dieses Mal wieder hochkarätige Spezialisten gewonnen werden 
konnten und die thematisch ein weites Spektrum abdeckten.

Brandvorführungen lockerten die Tagung auf. Zahlreiche Fachfi r-
men stellten eindrucksvoll das Leistungsvermögen ihrer Produkte 
vor. Hierbei wurden neben Großmodellversuchen auch großdimen-
sionale Brände mit spektakulären Explosionen dargestellt.

Nach zwei intensiven Tagen fand eine gelungene Fachtagung ein 
Ende, deren Erfolg sicher wiederholt wird, wenn sich im Februar 
2011 die Türen für die 9. Brandschutz-Fachtagung in St. Pölten öff-
nen werden. 




